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Rheinfelden, 04. Juli 2026 

 
Der Präsident begrüsst 27 Mitglieder und 4 Gäste zur diesjährigen 18. Generalversammlung 
im 19. Jahr unseres Bestehens. Die Gründung unseres Vereins erfolgte im Jahre 2007 zum 
25jährigen Jubiläum der Schützen Rheinfelden AG. Wir feiern demnach im nächsten Jahr 
das 20jährige Jubiläum. Grosse Ereignisse werfen bekanntlich lange Schatten voraus.  
 
Speziell begrüsst der Präsident Roy Hofer und Jana Waldis, die beide Mitglieder der 
Kulturkommission Rheinfelden sind. Im Zusammenhang mit der Ausstellung im Rahmen des 
Konzeptes «Kunstlokal» hatten wir in letzter Zeit regelmässig mit Roy Hofer zu tun, der im 
Namen der Stadt das Ausstellungskonzept unter dem Namen «Kunstlkokal – Transitions» 
beleben will und das Werk Strasser einbeziehen wird. 
 
 

Traktanden: 
1. Genehmigung des Protokolls der 17. Generalversammlung vom 11. Juni 2025  

(das Protokoll ist auf der Webseite www.jakobstrasser.ch aufgeschaltet). 

Antrag: Genehmigung  

Beschluss: das Protokoll wird einstimmig genehmigt 

 

2. Jahresbericht 2025 des Vorstandes  

Der Präsident liest den Jahresbericht vor und kommentiert dazwischen immer 

wieder über das Geschehen im letzten Jahr. Der schriftliche Jahresbericht wird 

auf der Webseite publiziert.  

Antrag: Genehmigung des Jahresberichtes 

Beschluss: der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Mitglieder: Beitragshöhe, Mutationen 

Antrag: Beibehaltung der Beiträge in Höhe von Fr. 100.—für Mitglieder und  

Fr. 500.—für Gönner.  

Beschluss: der Antrag wird einstimmig genehmigt. 

 

Mutationen:  

Im vergangenen Jahr mussten wir keine Austritte verzeichnen. Hingegen konnten 

wir mit Moritz Wymann und Petra Siegenthaler zwei neue Mitglieder willkommen 

heissen.  

 

Leider ist in diesem Jahr unser langjähriges Mitglied, Ursi Schild, verstorben. Sie war 

immer eine treue Besucherin unserer Veranstaltungen. Wir werden ihr ein 

ehrendes Andenken bewahren.  

 

Damit verzeichnet unser Verein per heutige Generalversammlung 59 Mitglieder, 

davon 4 Ehrenmitglieder und 2 Gönnermitglieder.  

 

Die Mutationen werden zur Kenntnis genommen.  

 

4. Jahresrechnung, Revisionsbericht und Dechargé an den Vorstand 

Der Kassier, Rolf Lützelschwab stellt die Jahresrechnung vor. Die Erfolgsrechnung 

schliesst mit einem Gewinn von Fr. 57.07 ab, dies bei vorgängigen 

Abschreibungen von Fr. 1'558.40 auf unseren Publikationen sowie einer Spende in 

Höhe von Fr. 2'500.—an die Stiftung Strasser. Für die neue Webseite wurde eine 

Rückstellung in Höhe von Fr. 3'500.—gebildet. Die Webseite kostet insgesamt ca. 

Fr. 8'000 und wurde inzwischen fertiggestellt und abgerechnet.  

http://www.jakobstrasser.ch/


Das Vereinsvermögen beläuft sich auf Fr. 14'575.58, davon sind ca. Fr. 5’ in Form 

von Büchern und ca. Fr. 10’ in bar vorhanden.  

 

Die Revisorin, Silke Bader, berichtet über die Revision, verdankt die gute Arbeit 

des Kassiers und empfiehlt der Versammlung, die Jahresrechnung in vorliegender 

Form zu genehmigen.  

Anträge:  

- Genehmigung der Jahresrechnung 2025 

Beschluss: einstimmige Genehmigung 

- Genehmigung des Revisionsberichtes 

Beschluss: einstimmige Genehmigung 

- Décharge an den Vorstand 

Silke Bader empfiehlt der Versammlung dem Vorstand die 

Décharge zu erteilen. Beschluss: die Décharge wird mit Beifall erteilt.   

 

5. Budget 2026  

Rolf Lützelschwab stellt das Budget vor. Im nächsten Jahr rechnen wir bei 

gleichbleibenden Erträgen mit einem Verlust in Höhe von Fr. 2’. Dies ist den a.o. 

Aufwendungen in Höhe von Fr. 5'000.—für unsere Webseite geschuldet 

(Anmerkung: Fr. 3'’ wurden im Vorjahr bereits bezahlt). 

Antrag: Genehmigung des Budgets 

Beschluss: das Budget wird einstimmig genehmigt 

 

6. Wahlen  

Die Wahlen des Vorstandes und der Revisionsstelle finden alle zwei Jahre statt. 

Dieses Jahr ist Wahljahr. Folgend Vorstandsmitglieder stellen sich für eine weitere 

Amtsperiode von zwei Jahren zu Wahl: 

 

Albi Wuhrmann, Präsident 

Andrea Strasser Köhler, Mitglied 

Sophie Köhler, Mitglied 

Nina Capek, Mitglied 

Rolf Lützelschwab, Kassier 

 

Silke Bader stellt sich für eine weitere Amtsperiode von zwei Jahren als Revisorin 

zur Verfügung. 

 

Beschlüsse:  

- der Präsident wird separat und einstimmig gewählt. 

- der übrige Vorstand wird en Globo und einstimmig gewählt 

- Silke Bader wird als Revisorin einstimmig gewählt 

Der Präsident bedankt sich im Namen des Vorstandes für die Wiederwahl und 

bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern und bei der Revisorin für ihre 

langjährigen Engagements.   

7. Anträge der Mitglieder 

Es wurden keine Anträge gestellt 

8. Varia 

Informationen aus der Stiftung Jakob Strasser, Kunstmaler von Paul Oechslin, 

Stiftungsratspräsident. Paul Oechslin erläutert ausführlich die Arbeit in der Stiftung 

im vergangenen Jahr sowie die Zusammenarbeit zwischen Stiftung und Verein. 

Paul Oechslin projeziert die Schenkungen und Ankäufe seit Gründung der Stiftung 

und erläutert, nach welchen Kriterien die Stiftung Werke, die zum Kern des Werkes 



Strassers gehören müssen, kauft. Wir danken Paul Oechslin und dem Stiftungsrat 

herzlich für ihre Arbeit zu Gunsten des Werkes Strassers. 

 

Beiträge von Andrea Strasser und Chris Leemann zum Thema «ZEICHNUNGEN – 

das Handwerk des Malers» und zu den Inhalten des Büchleins «Die Kritiker nannten 

mich immer einen eigenwilligen Maler».  

 

Es war eine Freude, den beiden Koryphäen zuzuhören. Chris Leemann erläuterte 

die Entstehung des Büchleins, das er im Jahre 1976, als er gerade mal 21jährig 

war, nach ausführlichen Interviews mit Jakob Strasser, erstellte. Die Handnotizen 

von damals konnte Chris Leemann bei seiner Erzählung beiziehen. Sie sind alle 

noch vorhanden und auch das Wissen über die Entstehung des Werkes schien 

noch sehr präsent. U.a. wurde aus dem Publikum die Frage gestellt, warum ein 

21jähriger auf die Idee kommt, ein solches Büchlein zu schreiben zu schreiben?  

 

Andrea Strasser projeziert eine wunderbare Auswahl an Zeichnungen von Jakob 

Strasser und kommentierte die Zusammenhänge mit seinem Leben und Werk mit 

viel Wissen über die Hintergründe der Entstehung der Zeichnungen, die fast immer 

Skizzen für spätere Ölbilder waren. 

  

Albi Wuhrmann bedankt sich bei Chris Leemann und Andrea Strasser ganz 

herzlich für ihre wunderbaren Beiträge.   

 

Anschliessend geniessen wir einen feinen Apéro in geselliger Stimmung und 

gemütliches Beisammensein im 1. Stock des Hotels Schiff am Rhein. Damit ging 

wiederum eine sehr schöne und inhaltlich gehaltvolle GV zu Ende.  

 

 

Für das Protokoll: 

 

 

 

Albi Wuhrmann, Präsident 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Rheinfelden, 04.07 2026 


